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Herren 2. Bezirksklasse 3

Dream Team Recklinghausen II : PSV Recklinghausen V 
Freitag, 22.09.2023, 19:30 Uhr

1:9-Niederlage für den PSV Recklinghausen V beim Dream 
Team Recklinghausen II

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den PSV Recklinghausen V hat das Dream Team Recklinghausen
II am Freitag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Bezirksklasse 3 gesammelt.
Beim PSV Recklinghausen V lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass das Dream Team Recklinghausen II mit 2 und der PSV Recklinghausen V
mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran
das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen umkämpften Sieg feierten Bremer / Faber beim 11:9,
6:11, 11:7, 10:12, 11:9 gegen Lüdorf / Krause, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Murek / Mackmann überzeugten im Doppel gegen Goletz /
Hilbig, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Frank Bremer beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Sebastian Krause ab dem ersten Ballwechsel.
Luis Faber machte mit Marcus Lüdorf bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz verlor Cordula Murek bei ihrem
Sieg gegen Marion Hilbig und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 3:1 hatte Arne Mackmann
im Match gegen Johanna Goletz die Nase vorn. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des
Dream Team Recklinghausen II und des PSV Recklinghausen V in die Box. Frank Bremer machte
mit Marcus Lüdorf bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Trotz Blitzstart verlor Luis Faber sein Spiel gegen Sebastian Krause letztlich mit 11:6, 11:13,
8:11, 9:11. Cordula Murek machte mit Johanna Goletz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es Arne Mackmann die Gastspielerin Marion
Hilbig in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für das Dream Team Recklinghausen II am 29.09.2023 gegen den
TTC BW Datteln III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 29.09.2023 gegen den TTC Horst-Emscher III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Dream Team Recklinghausen II

Doppel: Bremer / Faber 1:0, Murek / Mackmann 1:0 
Einzel: F. Bremer 2:0, L. Faber 1:1, C. Murek 2:0, A. Mackmann 2:0 

 PSV Recklinghausen V
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Doppel: Lüdorf / Krause 0:1, Goletz / Hilbig 0:1 
Einzel: M. Lüdorf 0:2, S. Krause 1:1, J. Goletz 0:2, M. Hilbig 0:2


